
Die Stimmen der Übriggebliebenen von Dr. Christian Discher 
Wie Folter zum System werden kann

Überblick der beteiligten Psychiater, Psychologen & Sozialarbeiter1 

NEUBRANDENBURG 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie in der Wilhelm-Külz-Straße

Arzt Tätigkeit Informationen über den beruflichen Werdegang

1. Aufnahme-Psychiater 
(PNB1) (Kapitel: Die 
Psychiatrie in Neubrandenburg)

Psychiater in der Klinik für 
Psychiatrie und 
Psychotherapie in der 
Wilhelm-Külz-Straße

PNB1 verabreichte mir, ohne zuvor mit meinen Eltern gesprochen zu haben, 
Psychopharmaka. Heute praktiziert er mit zwei weiteren Psychiatern als Nachfolger in 
der ehemaligen ambulanten Praxis des Psychiater-Ehepaares Sacker.

2. Herr Dr. Robin (PNB2)
(Kapitel: Die Psychiatrie in 
Neubrandenburg)

Ehemaliger Chefarzt der 
Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie in der 
Wilhelm-Külz-Straße

Nach den im Buch beschriebenen Vorfällen war PNB2 bis 2010 in der benannten 
Einrichtung tätig. Zudem übte er eine universitäre Lehrtätigkeit aus und verfasste noch 
nach dem Eintritt in den Ruhestand im Jahr 2010 Gutachten über Menschen 
unterschiedlichen Alters.

3. Frau Dr. Robin (PNB3)
(Kapitel: Die Psychiatrie in 
Neubrandenburg)

Psychiaterin und Frau des 
Chefarztes der Klinik für 
Psychiatrie und 
Psychotherapie in der 
Wilhelm-Külz-Straße

Nach den im Buch beschriebenen Vorfällen war PNB3 jahrelang in der benannten 
Einrichtung tätig und unterstützte ihren Mann. 

4. Oberarzt (PNB4), der 
gemeinsam mit Herrn (Kapitel: 
Die Psychiatrie in 
Neubrandenburg)

Damaliger Oberarzt und 
Psychiater in der Klinik für 
Psychiatrie und 
Psychotherapie in der 
Wilhelm-Külz-Straße 

Es liegen keine weiteren Informationen vor, jedoch hat PNB4 das Rentenalter noch 
nicht erreicht. 

1  Es wurden die Pseudonyme aus meiner Tagebucherzählung „Die Stimmen der Übriggebliebenen“ verwendet.



5. Frau Dr. Klein (PNB5)
(Kapitel: Die Psychiatrie in 
Neubrandenburg
Kapitel: Wilhelm-Külz-Straße)

Damalige Assistenzärztin in 
der Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie in der 
Wilhelm-Külz-Straße

PNB5 übte eine langjährige Tätigkeit in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
sowie in der Tagesklinik im Klinikum Neubrandenburg aus. Auch sie war mit dem 
Abfassen von Gutachten betraut worden. Es ist bekannt, dass diese Ärztin noch heute 
tätig ist.  

6. Herr Dr. Sacker (PNB6)
&
7. Frau Dr. Sacker (PNB7)

(Kapitel: Die Fabrikarbeiter
Kapitel: Die Übriggebliebenen)

8. Ein ambulanter Psychiater 
(PNB8)
(Kapitel: Die Fabrikarbeiter)

Ambulante Psychiater Das Ärzteehepaar Sacker hatte bereits vor der Wende eine Monopolstelle als 
Psychiater-Ehepaar in der Stadt Neubrandenburg. PNB6 ist bereits verstorben. 
PNB7 ist im Ruhestand. Eine Aufarbeitung auch der politischen Vergangenheit dieser 
Ärzte ist dringend geboten. 

8. Es liegen keine Informationen über den Verbleib des PNB8 vor.

9. Eine ambulante Psychologin,
die im Buch nur indirekt 
erwähnt wird. (PsNB9)

Psychologin PsNB9 ist noch heute als Dipl.-Psychologin in Neubrandenburg tätig.

10.  (SNB10)
(Kapitel: Die Psychiatrie in 
Neubrandenburg
Kapitel: Mila)

Sozialarbeiterin SNB10 war mit Verwaltungsaufgaben befasst. 

Über ihren Verbleib und über ihre weitere Rolle für die Geschichte „Die Stimmen der 
Übriggebliebenen“ liegen keine Informationen vor. Sie überlieferte lediglich die 
Information der Kostenübernahme für den Abtransport nach Ueckermünde, als ich 
bereits festgeschnallt und weggespritzt im Bett gelegen hatte.

11. Frau Hässel (SNB11)
(Kapitel: Frau Hässel)

Sozialarbeiterin vom 
Sozialpsychiatrischen Dienst
Neubrandenburg

SNB11 ist noch heute für den Sozialpsychiatrischen Dienst tätig. Zu ihren Aufgaben 
gehört  u.a. die Betreuung psychisch Erkrankter bzw. die Unterbringung dieser 
Menschen in für sie vorgesehene Einrichtungen. 

12. Psychologin vom 
Psychiatrischen Dienst 
(PsNB12)
(Kapitel: Frau Hässel
Kapitel: Die 12. Klasse)

12. Es liegen keine weiteren Informationen über den Werdegang der PsNB12 vor. 



UECKERMÜNDE PSYCHIATRIE

Arzt Tätigkeit Informationen über den beruflichen Werdegang

13. Chefarzt (PUE13)
(Kapitel: Therapien)

Chefarzt-Psychiater im Haus
12 und Haus 40 in der 
damaligen Psychiatrie in 
Ueckermünde 

Nach langjähriger Tätigkeit in der Klinik und in der Ueckermünder 
Ambulanz ist PUE13 berentet. Es ist davon auszugehen, dass er 
zahlreiche Gutachten über Menschen verfasst und damit maßgeblich 
Lebenswege bestimmte hat.

14. Oberärztin (PUE14)
(Kapitel: Therapien)

Psychiaterin im Haus 12 Informationen zur heutigen Berufsausübung liegen nicht vor, jedoch 
wird PUE14 aufgrund ihres Alters nach wie vor im Dienst sein. 

15.Assistenzarzt (PUE15)
(Kapitel: Ueckermünde-Die 
geschlossene Akutstation)

Damaliger Assistenzarzt- 
Psychiater im Haus 12 und 
Haus 40

PUE15 ist heute als Chefarzt der Gerontopsychiatrie und Neurologie 
tätig. 

16.Assistenärztin (PUE16)
(Kapitel: Ueckermünde-Die 
geschlossene Akutstation)

Damalige Assistenzärztin im 
Haus 12

PUE16 ist nach wie vor als Psychiaterin tätig, hat vor ihrer Tätigkeit in 
Ueckermünde auch in der Psychiatrie Neubrandenburg gearbeitet.

17. Assistenzarzt (PUE17)
(Kapitel: Der 
komplextherapeuthische 
Ansatz)

Damaliger Assistenzarzt
Im Haus 40

PUE17 ist noch heute als Oberarzt tätig. 

18. Psychologin (PUE18)
(Kapitel: Der 
komplextherapeuthische 
Ansatz)

Psychologin im Haus 40 Ihr weiterer Werdegang ist unbekannt, aber für die Aufarbeitung ist 
auch die politische Rolle von PUE18 zu hinterfragen.  


